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Steuereinnahmen unterliegen auch gewis-
ser Schwankungen von ca. 107 Tausend € 
auf gut 103.000 €.  Insgesamt nehmen sie 
ab. Davon werden z.Z. jährlich knapp 
80.000 € von der Diözese auf 10 Jahre an-
gelegt, und wird Schlüsselzuweisung ge-
nannt. Aus den Zinsen und den jeweils 
freiwerdenden Grundstockvermögen, hat 
die Ortsgemeinde zumindest für 10 Jahre 
eine gute Planungssi-
cherheit. 
Danach folgen die 
Kollekten 30.726,77 
€, von denen die wei-
terzuleitenden Kol-
lekten (Adveniat, Mi-
sereor, …) abgezogen 
werden müssen.  
Unser Grundstock-
vermögen bringt uns 
noch beträchtliche 
Zinseinnahmen. Da-
gegen wird der Anteil an Spenden immer 
wichtiger.  
Die Beträge aus Miete und Pacht minus die 
Nebenkosten, helfen die Gebäudeausgaben 
leichter zu bestreiten. 
Personalausgaben (Bürokräfte, Mesner, 
Organist, Hausmeister und Putzfrau) sind 
der größte Posten, gefolgt vom Betrieb 
unserer Gebäude (Kirche, eh. Mesnerhaus, 
Pfarrheim u. –haus). Schließlich kommen 
Pfarrbüro, Kirche und Gottesdienst, und 
kleinere Beträge, die der Übersicht wegen 
nicht alle genannt werden. Hinweisen 
möchte ich exra auf die hohen Ausgaben 
für den Kindergarten mit 16.127,20 €. In 

den Coronajahren hatten wir auch ein Plus 
mit zusammen rd. 45.000 €, was die Stadt 
für die Defizite zu 90% haben will. An-
sonsten sind es meist zwischen vier- und 
achttausend Euro. Am 1.1.25 hatten wir im 
Haushalt 131.439 € und am 31.12.25 
143.162,29 €. Einnahmen von 511.381,39 
€ stehen Ausgaben von 368.219,10 € ge-
genüber.  

Vergelts Gott allen Beteiligten, besonders 
den Kirchensteuerzahlern und Spender/in-
nen, aber auch den vielen Helfern und Hel-
ferinnen (ehrenamtlich!), die so ein Ergeb-
nis ermöglichen. 
Die Kirchenrechnung wurde in der Kichen-
verwaltungssitzung am 27.2.26 einstimmig 
anerkannt und liegt nun im Pfarrbüro vom 
8.-22.3.26 zur Einsichtnahme auf. 
 

Pfr. Schön 

Ausgaben 2024 2023 2025 

Personal  -102.395,09 -89.535,52 -99.994,80 

Betrieb von 4 Gebäuden -24.918,00 -38.054,64 -30.038,83 

Weiterleitung v. Kollekten -11.067,14 -12.182,03 -11.202,59 

Kirche u. Gottesdienst -13.043,94 -5.528,47 -4.773,57 

Pfarrbüro -20.668,72 -3.142,61 -8.267,30 

Pfarrheim, Brandschutz -79.753,53 -13.113,40 -4.788,71 

Kinder- u. Jugendarbeit -3.319,90 -4.608,44 -2.412,01 

Gesamtsumme: -255.166,32 -166.165,11 -161.477,81 
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Sie haben den neuen Pfarrgemeinderat in St. Florian gewählt 
 
Zu einer lebendigen Pfarrgemeinde gehört unbedingt ein gewählter Pfarrgemein-
derat, der mit dem Pfarrer die Geschicke der Pfarrei vor Ort mitbestimmt. Auch 
wenn sich vieles, gerade was das Kirchenjahr anbetrifft, wiederholt, braucht es 
dennoch immer wieder neue Impulse. Gerade in ei-
ner Zeit, in der sich Strukturen stark wan- deln (Stich-
wort „Pastoral 2034“), sind Konstanten notwendig, die 
dem Pfarrleben Zusammenhalt und wenn möglich auch 
Richtung geben. So kam aus der Diözese Regensburg 
erst vor kurzem Post, in der die Angele- genheiten mit 
unseren Pfarrheimen in den neuen Pfarr- gemeinschaf-
ten, eine Pause einge-
legt wird, um neue dar-
über nach- zudenken und 
manche geplanten 
Schritte anzupassen. 
Der PGR Bogen setzt sich 
fast voll- ständig aus Per-
sonen zu- sammen, die 
schon mehrere Perioden 
mitwirken. Diesen bin ich 
besonders dankbar, dass sie 
ihre Pfarrei so stark unterstüt-
zen. Ein besonderes Ver-
gelts Gott gilt auch den beiden, die aus persönlichen Gründen aufgehört ha-
ben. Ihnen wird noch an anderer Stelle gedankt werden. 
Erfreut bin ich über die vielen Gläubigen, die die Bestätigungswahl mitge-
macht haben. Von 2446 Wahlberechtigten haben 527 gewählt. Das ent-
spricht 21,55% (2022: 20,26%). 52 Briefwahlen und drei Stimmzettel waren 
ungültig. So haben Sie gewählt: Das Ergebnis: nach der Anzahl der Stim-
men: Monika Kindzorra (383), Elisabeth Federhofer (367), Manfred Bauer 
(359), Peter Hieninger (351), Hermann Landstorfer (346), Marcus Kielmano-
wicz (324), Monika Hainz (309), Beate Heimerl (308) und Erich Scheungrab 
(277). 
Allen, die bei der Wahldurchführung mitgeholfen haben, sei vielmals gedankt. 
Wie geht es weiter: Am Sonntagabend, 1.3. wurde das Ergebnis im Schau-
kasten an der Kirche noch ausgehängt, sodass die einwöchige Einspruchs-
frist bis kommenden Sonntag 8.3. endet. Beim Einkehrtag in Windberg am 
21.3.26 erfolgt die konstituierende Sitzung des neuen PGR-Bogen. 
 

Der Segen Gottes möge die Arbeit im PGR-Bogen begleiten!   
              Johann Schön, Pfr. 
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Caritas Straubing-Bogen 
Tagesfahrt nach Waldsassen am Sa, 
21.3.26. Näheres im Aushang der 
Kirche 
 

Ökumenischer Kreuzweg der Ju-
gend vom Stadtplatz zum Bogen-
berg 
Freitag, 27.3.26 um 18.00 Uhr am 
Stadtplatz Bogen 
Anschließend Gipfelbrotzeit im Pfarr-
heim. Bei Schlechtwetter in der 
Pfarrkirche Bogenberg. 
 

Rund um Beziehungen. Mitei-
nander leben — Beziehungen 
stärken 
Näheres unter www.rund-um-
beziehungen.de 
Z. B.: Alleinerziehende. Fastenzeit als 
Weg zur inneren Klarheit. Näheres 
unter www.alleinerziehende-
regensburg.de 
 

Rückenwind für Engagierte. Fo-
rum Ehrenamt 
Eine Initiative der Hauptabteilung 
Seelsorge in Trägerschaft der KEB. 
Näheres unter ehrenamt@bistum-
regensburg.de 

Fachstelle junge Erwachsene in 
der Diözese Regensburg 
Näheres unter www.bja-
regensburg.de oder z. B. 
„Das Leben klingen lassen“, ein Tag 
am 18.4.26 von 10.00 —14.00 Uhr 
im Jugendpastoralzentrum JETTZT, 
Obermünsterplatz 10, 93047 Re-
gensburg. 
 

Einladung zum Tag der Ehejubi-
lare im Dom zu Regensburg mit 
dem Bischof 
Am Sonntag, 21.6.26 oder Sonntag, 
28.6.26 sind alle 25,- 40-, 55-, 60-jäh
-rige und mehr Ehejubilare zum 
Dankgottesdienst eingeladen. An-
meldung bis 8.4.26. Näheres im Ein-
ladungsbrief (Kirche, Pfarrbüro, Pfarr
-heim) 
Angebot zu einer Romreise von der 
Fachstelle Ehe und Familie in Re-
gensburg mit dem Bayerischen Pil-
gerbüro für die Ehejubilare vom 6. 
bis 12.September 26 
 

Hinweis 
Im Pfarrheim wurde ein Perlenohr-
ring gefunden. Abzuholen im Pfarr-
büro 

Zur Kirchenrechnung 2025 
 

Die Hauptaufgabe der Kirchenverwaltung 
ist es, das Kirchenstiftungsvermögen in 
den verschiedenen Aufgabenbereichen op-
timal einzusetzen. Zum einem geht es um 

den Erhalt der Gebäude, zum anderen um 
die Bezahlung der Angestellten, die not-
wendig sind, um die pfarrlichen Aufgaben 
zu erfüllen, und schließlich um soziale Be-
lange.  
Die Haupteinnahmequelle vor Ort sind die 

Kirchensteuermit-
tel, die die Gläubi-
gen aufbringen und 
durch die Diözese 
an die Pfarreien 
nach einem be-
stimmten Schlüssel 
(u. a. die Anzahl 
der Gläubigen, der 
Kirchen und des 
Personals) zuge-
teilt werden. Die 

Einnahmen 2024 2023 2025 

Kirchensteuer v. d. Diözese 103.938,00 107.425,00 103.094,00 

Kollekten, Spenden, Kirchgeld 36.615,89 39.755,91 30.726,77 

Zinseinnahmen 23.886,72 19.505,49 20.664,90 

Warm-Miet- u. Pachteinnahmen 28.465,00 22.789,32 30.009,69 

Messbestellung, Beerdigung 3.467,50 3.645,00 3.107,50 

Pfarrbrief 1.935,00 2.217,00 2.085,00 

Gesamtsumme: 198.811,10 195.337,72 189.687,86 
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Wir gedenken der Verstorbenen: 
 

2023: Otto Häns 86 J.,  
2024: Leon Bäumel 93 J., Anna Maria Aschenbrenner 89 J.,  
2025: Ludwig Edenhofer 70 J., Christine Hien 81 J.,  
2025: Armin Hintze 88 J. 

 

Vergessen wir unsere Verstorbenen nicht im Gebet! 

EINLADUNGEN   TERMINE   HINWEISE   EINLADUNGEN 

Pfarrsenioren: 
Do. 19.03.:  Vortrag Werner Ibel 
über die Entstehung des Bundes-
wehrstandortes in Bogen 
 

Frauentreff: 
Do. 19.03. 17.00 Uhr: 
Palmbuschen basteln im Pfarrheim 
Bitte Material und Werkzeug mitbrin-
gen. 
 

So. 22.03. ab 10:00 Uhr: 
Kaffee– und Kuchenverkauf 
 

So. 29.03. Palmsonntag: 
Samstag und Sonntag jeweils vor 
der Messe Palmbuschenverkauf 
 

Kolping: 
Mo. 09.03.20:00 Uhr: 
Bilderpräsentation mit Bildern von 
Karl Hecht: 
1994 Salzburger Land und 1995 
Berlin 
 

So. 15.03.2026 10:00 Uhr: 
Bezirkseinkehrtag in Deggendorf 
Beginn: 10:00 Uhr Gottesdienst in 
der Stadtpfarrkirchen Marienmünster 
Anmeldung bis 5. März!!! 
 

Zum Misereor-Sonntag, 22. März, 
bittet die Pfarrei herzlich um Kuchen-
spenden, die ab 9.30 Uhr im Pfarr-
heim abgegeben werden können. 
Der Erlös geht an Misereor. 
Herzliche Einladung zu Fastenessen 

(Eintopf für 5 €) ab 10.00 Uhr im 
Pfarr-saal. Das günstige Essen kön-
nen sie noch durch eine Spende den 
Erlös für Misereor erhöhen. Zudem 
werden zum Kaffee im Pfarrheim, 
oder auch zum Mitnehmen, hausge-
machte Kuchen und Torten  angebo-
ten. 
 

Erstkommunionvorbereitung: 
Am Sonntag, 8.3.26 um 10.30 Uhr in 
der Messfeier erhalten die Erstkom-
munionkinder ein Vaterunser. 
Am Donnerstag, 12.3.26 erhalten die 
Kommunionkinder das Sakrament 
der Beichte. 
Am Mittwoch, 25.3.26 findet im Pfarr-
heim um 19.30 Uhr der 3. Eltern-
abend zur Erstkommunionvorbe-
reitung statt. 
 

Das Pfarrbüro ist vom 26.03.— 
02.04.26 vormittags und am Freitag, 
06.03. und 20.03. nachmittags ge-
schlossen. 
 

Krankenkommunion im März  
Am Mittwoch, 18.3.26 bin ich wieder 
ab 9.30 Uhr mit der Krankenkommu-
nion in der Pfarrei unterwegs. Wer 
neu hinzukommen möchte, braucht 
sich nur im Pfarrbüro anzumelden.  

 

Neue Telefon-Nr. für die Sakristei 
0160-1165052. 
 

S. 3 

  W i r   f e i e r n   G o t t e s d i e n s t 

 
Sonntag, 08.03.: 3. FASTENSONNTAG 

 

L1: Ex 17, 3-7; L2: Röm 5, 1-2. 5-8; Ev: Joh 4, 5-42  
 

17.00 Vorabendmesse (Sa. 07.03.) mit bes. Gedenken: 
Christl Bock f. + Schwiegereltern 

 Roswitha Reisinger f. + Schwester Angela u. + Eltern 
09.00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken 

Maria Bielmeier f. + Onkel u. Tanten 
10.30 Hl. Messe mit bes. Gedenken: Heinrich Martina f. + Schwiegereltern 

Eduard Mirwald u. Tochter f. Ehefrau u. Mutter Maria Mirwald 
17.00 Kreuzwegandacht 
 

Montag, 09.03.: Montag der 3. Fastenwoche  

18.30 Hl. Messe im Krhs. mit. bes. Gedenken: 
Hannelore Häns f. + Ehemann ud. Vater Otto Häns  zum Stbtg. 

 

Mittwoch, 11.03.: Mittwoch der 3. Fastenwoche  

09.00 Frauenmesse 
 

Donnerstag, 12.03.: Donnerstag der 3. Fastenwoche  

10.00 Hl. Messe im Leonhard-Kaiser-Haus mit bes. Gedenken: 
Maria Altschäffl f. + Maria Deubner 

 

Freitag,13.03.: Freitag der 3. Fastenwoche  

09.45 Hl. Messe mit Gedenken: 
Elisabeth Fuchssteiner f. + Ehemann u. + Vater 

17.00 Kreuzwegandacht  

Sonntag, 15.03.: 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

L1: 1Sam 16, 1b. 6-7. 10-13b; L2: Eph 5, 8-14; Ev: Joh 9, 1-41 

 

17.00 Vorabendmesse (Sa. 14.03.) mit bes. Gedenken: 
Erich Scheungrab f. +  Schwester z. Gebtg. 
Fam. Knüppel f. + Holger Knüppel 
Elisabeth Bittner f. + Cousin Charly Nadler 
Cilla Eidenschink f. + Ehemann ud. Vater 
Paula Kollinger f. + Fritz Kollinger z. Stbtg. 

09.00 Pfarrmesse und m. bes. Gedenken: 

,  

 



Eveline f. + Tante Johanna Raith 
Fam. Deisling f. Clemens ud. Lidia Baumann 

10.30 Hl. Messe mit bes. Gedenken:   
 Rudolf Mühlbauer f. + Mutter Maria Mühlbauer 
 Fam. Gütlhuber u. Englberger f. + Eltern Rosina u. Ignatz Englberger 
 

Montag, 16.03.: Montag der 4. Fastenwoche  

18.30 Hl. Messe im Krhs. mit. bes. Gedenken: 
ungenannt f. die armen Seelen 

 

Mittwoch, 18.03.: Hl. Cyrill v. Jerusalem  

09.00 Frauenmesse 
 

Donnerstag, 19.3.: HL. JOSEF, Bräutigam der Gottesmutter Maria 

10.00 Hl. Messe im BRK Seniorenheim mit bes. Gedenken: 
Fam. Josef Heinrich f. + Josefa Heinrich 

10.00 Hl. Messe im Leonhard-Kaiser-Haus: 
 

Freitag, 20.03.: Freitag der 4. Fastenwoche  

09.45 Hl. Messe mit Gedenken: 
Maria Achatz f. + Schwiegereltern 

17.00 Kreuzwegandacht 

Sonntag, 22.03.: 5. FASTENSONNTAG 

L1: Ez 37, 12b-14; L2: Röm 8, 8-11; Ev: Joh 11, 1-45  
 

Verkauf von Eine-Welt Waren nach den Messfeiern  
 

17.00   Vorabendmesse (Sa. 21.03.) mit bes. Gedenken: 
  Erich Scheungrab f. + Mutter z. Stbtg. 
  Fam. Bogner f. Maria Bogner u. Verwandte 
  Fam. Ponischowski f. + Eltern, + Großeltern u.  

   + Maria Mjrc  zum 100. Geburtstag 
     Fam. Dittrich f. + Tante Hannelore Kick z. Gebtg. 

09.00 Pfarrmesse und mit bes. Gedenken: 
Söldner Christl f. + Vater zum Gebtg. 

ab 10 Uhr Misereor-Fastenessen im Pfarrheim 

10.30 Hl. Messe mit bes. Gedenken: 
 

Frauentreff: Kaffee– und Kuchenver-
kauf mit Palmbuschen-Osterkerzenverkauf 

16.00 Kreuzweg von der Grundschule zum Bogenberg 
 

Montag, 23.03.: Montag der 5. Fastenwoche  

18.30 Hl. Messe im Krhs. 

,   

Kol-

lek-

te 

für   

Mi-

se-

reor 
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Dienstag, 24.03.: 18.30 Bußgottesdienst 

Mittwoch, 25.03.: VERKUENDIGUNG DES HERRN  
09.00 Frauenmesse mit bes. Gedenken: ungenannt f. die armen Seelen 
10:00 Ostergottesdienst der Mittelschule Bogen 
 

Donnerstag, 26.03.: Hl. Liudger  

10.00 Hl. Messe im BRK Seniorenheim mit bes. Gedenken: 
Fam. Altendorf f. + Rosalia Altendorf z. Stbtg. 
Cilla Eidenschink f. + Gusti Kienle 

14.30 Ökumenische Passionsandacht Leonhard-Kaiser-Haus 
 

Freitag, 27.03.: Freitag der 5. Fastenwoche 

09.45 Hl. Messe 

Sonntag, 29.03.: PALMSONNTAG 

L1: Jes 50, 4-7; L2: Phil 2, 6-11; Ev: Mt 21, 1-11 
 

 Frauentreff : Palmbuschenverkauf vor den Gottesdiensten 
 

17.00 Vorabendmesse (Sa. 28.03.) mit bes. Gedenken: 
Josef Hien f. + Nachbarn 
Zenta Zillinger f. + Jakob Ertl 
Christa Schedlbauer f. + Onkel Jakob Ertl 

09.00  Pfarrmesse und mit bes. Gedenken 
10:15  Grundschulhof: Evangelium von Einzug Jesu in Jerusalem, 
  Palmweihe und Prozession zur Kirche 
10.30 Hl. Messe mit bes. Gedenken: Elisabeth Bittner f. + Eltern 
17.00 Kreuzwegandacht 
 

Rosenkranzgebet: Sa. um 16.25 Uhr  
 

Beichtgelegenheit:  
 Sa. 16.30 — 16.50  Uhr 
 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
70 Jahre: Renate Kerezovic, Renate Reischer,  
70 Jahre: Rosemarie Fank, Reinhard Reischer 
75 Jahre: Christina Gebhardt, Rita Hien 
80 Jahre: Franz Kraus, Richard Hafner 
91 Jahre: Josefine Haimerl 
93 Jahre: Maria Euer 

94 Jahre: Franz Feyrer, Thekla Sagstetter 
95 Jahre: Julianna Pongratz 

Aus unserer Pfarrgemeinde 

Anmerkung zu den Messintentionen:  
Die erstgenannte Messgabe wird bei uns 
dargebracht. Alle übrigen werden viertel-
jährlich über Regensburg meist in die 
Missionsländer geleitet und dort gefeiert! 
Für sie gilt in St. Florian ein Mitgedenken. 

, 


